
Die Vorsitzende begrüßte die Leiterin der VHS Rhein-Sieg, Frau Mechthild Tillmann und erteilte 
ihr das Wort. 
Frau Tillmann bedankte sich für die Möglichkeit, den aktuellen VHS-Bericht für Sankt Augustin 
in der heutigen Sitzung vorstellen und erläutern zu können. Sie nahm Bezug auf die in der 
Sitzungsvorlage bereits enthaltenen statistischen Zahlen der VHS für den Bereich der Stadt Sankt 
Augustin. Speziell sprach sie auch die Übersicht der zahlreichen Kooperationspartner der VHS in 
Sankt Augustin an, die es ermöglichten, entsprechende Räumlichkeiten für die Kurse größtenteils 
kostenlos nutzen zu können. Sie unterstrich ferner die Bestrebungen und das konkrete Anliegen 
der VHS, im Bereich des Stadtzentrums geeignete Unterrichts- und ggf. auch Büroräume nutzen 
zu können, um damit auch die Bedeutung der VHS in Sankt Augustin als größtes Mitglied des 
Zweckverbandes dokumentieren zu können. Sie hoffe weiterhin, dass im Rahmen der 
Neuplanungen des HUMA- Bereiches dieser Wunsch in Erfüllung gehen möge. 
Frau Tillmann hob die sehr gute Kooperation zwischen der VHS und der Verwaltung bei der 
Suche neuer Räumlichkeiten für die Integrationskurse hervor, die nicht mehr in den Gebäuden 
der Steyler Mission durchgeführt werden konnten. Die hierfür erforderlichen Räumlichkeiten 
seien Dank des Einsatzes der Verwaltung kurzfristig im Jugendzentrum der Stadt Sankt Augustin 
gefunden worden, wenngleich besondere Auflagen an die Ausstattung dieser Räume (Mobiliar, 
Beleuchtung etc.) zu erfüllen gewesen seien.  
Besondere Erwähnung verdiene auch die Kooperation zwischen der VHS und dem Freundeskreis 
Mewasseret Zion Sankt Augustin e.V., aufgrund dessen zwei Vortragsveranstaltungen sehr 
erfolgreich mit jeweils hoher Besucherzahl durchgeführt werden konnten.  
Zum Abschluss ihres Vortrags verwies Frau Tillmann auf den in den Unterlagen zu findenden 
Vergleich zwischen der Höhe der Umlage für die Stadt Sankt Augustin einerseits und dem 
Kursangebot sowie den Nutzerzahlen andererseits. Dieser Vergleich mache ein ausgewogenes 
Verhältnis deutlich. Wichtigste Grundlage für ein bestmögliches Kursangebot in Sankt Augustin 
sei aber die Bereitstellung entsprechender Räumlichkeiten, wofür sie sich noch einmal 
nachdrücklich aussprach.  
 
Anschließend beantwortete Frau Tillmann verschiedene Fragen seitens des Ausschusses. Unter 
anderem erkundigte sich Herr Pütz nach Vergleichszahlen der Nachbarkommunen, die ebenfalls 
Mitglied im Zweckverband sind.  
Herr Willenberg erhielt von Frau Tillmann die Bestätigung, dass der VHS-Standort Niederpleis 
mit den Kursangeboten im Haus Niederpleis sehr gut angenommen werde und auch eine 
Erweiterung des dortigen Kursangebotes denkbar sei. Herr Dr. Lemmer erkundigte sich, wie der 
Nutzerbedarf bei der Planung der Kursangebote ermittelt werde.  
 
Die Fraktionen bedankten sich  für den ausführlichen Bericht und die gegebenen zusätzlichen 
Erläuterungen sowie für die geleistete Arbeit der Volkshochschule im vergangenen Jahr.  
 
Ohne Abstimmung hat der Ausschuss den vorgelegten Bericht  
 
zur Kenntnis genommen.  
 


